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Grußwort der Vorstandschaft 

 

Liebe Fußballfreunde, 

 

 

der SC March heißt Sie zum 15. Spieltag der Fußballsaison 

2016/17 im Waldstadion auf dem Sportgelände in March-

Neuershausen herzlich willkommen.  

 

Wir begrüßen besonders heute die Mannschaften des          

SV Kenzingen mit ihren Trainern, den Verantwortlichen und 

Anhängern, sowie die Schiedsrichter der Begegnungen. 

 

Unseren treuen Fans und allen Besuchern wünschen wir ei-

nen angenehmen Fußballsonntag mit spannenden und fairen 

Spielen.  

 

. 

Die Vorstandschaft 
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Der Trainer hat das Wort 

Liebe Zuschauer des SC March,  
sehr verehrte Gäste aus Kenzingen, 
 
ich darf sie zum heutigen Heimspiel begrüßen. 
 
Nach einer interessanten englischen Woche 
mit drei umkämpften und spannenden Spielen 
dürfen wir am kommenden Sonntag den Ta-
bellendritten aus Kenzingen im Waldstadion 
willkommen heißen.  
 
Das erste der drei Spiele in Burkheim verlief 

über weite Strecken wie erwartet. Auf einem tiefen Platz war es ein 
umkämpftes Spiel mit gelegentlichen Highlights. Nachdem wir nach 
der Halbzeit unseren Vorsprung auf zwei Tore erhöhen konnten, 
schien der Sieg bereits greifbar nah. Allerdings ließen wir im weiteren 
Verlauf des Spiels unsere sonst charakteristische Kompaktheit ver-
missen, konnten die entscheidenden Zweikämpfe nicht mehr gewin-
nen und genauso wenig das vorentscheidende dritte Tor gegen einen 
mutig aufrückenden Gegner erzielen. Das in einem offenen Schlagab-
tausch dann einmal ein Ball durchrutscht kann passieren, so dass 
man am Ende auch von einem, durch das späte Tor zwar unglückli-
chen, aber insgesamt gerechten Unentschieden sprechen muss. 
 

Erfreulicher verlief das Derby gegen Holzhausen bei perfekten äuße-
ren Bedingungen. Nach kurzem Abtasten konnten wir das Heft in die 
Hand nehmen und unsere quirlige Offensive schaffte es mehrfach in 
die entscheidenden Zonen hinter der Holzhauser Abwehr zu gelan-
gen. Begleitet von zahlreichen Glückwünschen und einer 3:0 Führung 
im Rücken gingen wir in die Halbzeit und dann ist es nicht leicht kon-
zentriert weiter zu spielen. Dass wir im mentalen Bereich noch dazu 
lernen müssen, zeigten die ersten 20 Minuten der zweiten Hälfte. 
Holzhausen warf, ähnlich wie drei Tage zuvor Burkheim, alles in die 
Waagschale, erzielte einen Treffer und in dieser Phase verloren wir 
unsere gewohnte Ballsicherheit und damit den Zugriff auf den Geg-
ner. Dass die Mannschaft dazugelernt hat zeigte sie im weiteren 
Spielverlauf, denn wir schafften es das Spiel zu beruhigen und unse-
rerseits Chancen auf eine Vorentscheidung zu generieren, so dass  
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unterm Strich ein verdienter Sieg gegen das Dorf auf der anderen 
Seite des Hügels zu verbuchen war. 
 
Das dritte Spiel binnen sieben Tagen in Achkarren hatte wiederum 
einen ganz anderen Charakter. Auf einem unglaublich schmierigen 
und tiefen Geläuf fehlten uns lange Zeit die Mittel, um dem Gegner 
gefährlich zu werden. Dieser wurde seinerseits mit der Zeit mutiger 
und folgerichtig auch aktiver in und um unseren Strafraum. Mit etwas 
Glück, aber auch einer Menge Geschick konnten wir das Spiel bis in 
die Schlussphase offen halten. Unser später Sieg war für Achkarren 
dann sicher etwas unglücklich, allerdings auch ein Verdienst unseres 
momentanen Selbstvertrauens, unserer Willensstärke sowie der kom-
fortablen Situation, weit mehr als nur elf gleichwertige Spieler im Ka-
der zu haben.  
 
In der Summe kann man mit sieben Punkten zufrieden sein, aller-
dings hat die nach wie vor sehr junge Mannschaft noch ein größeres 
Potenzial. Dies zeigt sich in teilweise herausragenden Spielphasen, 
die allerdings zu inkonstant abgerufen werden können. Dennoch 
möchte ich von einem Schritt nach vorne sprechen, denn gerade die 
Spiele am Kaiserstuhl waren für Psyche und Physis sehr anstrengend 
und dann in Achkarren solch eine Schlussviertelstunde hinzulegen 
verdient meinen Respekt. 
 
Mit Kenzingen erwartet uns nun eine sehr erfahrene Kreisliga A 
Mannschaft die unumstritten zu den Spitzenteams der Liga gehört. 
Ich erwarte eine Mannschaft. die sehr zielstrebig agiert und sich 
schnell auf neue Situationen einstellen kann. Wenn wir allerdings wie 
gewohnt geschlossen agieren und unsere spielerischen Elemente 
zielgerichtet einsetzen, wird es für Kenzingen, wie für jede Mann-
schaft der Liga, schwer im Waldstadion zu bestehen und das muss 
auch unser Ziel für den kommenden Sonntag sein.  
 
In diesem Sinne wünsche ich allen Zuschauern und Spielern ein gu-
tes und erfolgreiches Spiel! 
 
Mit sportlichem Gruß 
Michael Kurapkat 
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Jubilare / Partner des SC March 

 

 
Der SC March gratuliert seinen Mitgliedern zum  

Geburtstag und wünscht Ihnen alles Gute.  
 

 

 

 

80. Geburtstag 

Uhl Walter, 09.11. 
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Partner des SC March 

Neuer Partner des SC March 

Wir freuen uns, die Firma 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Gotec Sportsysteme GmbH 

aus Weil am Rhein  
 

 

als neuen Werbepartner begrüßen zu können. 

 

Die Firma Gotec Sportsysteme und der SC March 

 - ein starkes Team! 

 

Ihre Ansprechpartnerin für alle Fragen: 

Gabi Tritsch       Tel. 07665/41114 

partnering@scmarch.de 
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Der heutige Gegner  

SV Kenzingen 

 

Gründungsjahr:    1910 

Sportanlage:  Rasenplatz und Kunstrasenplatz mit  

    Flutlichtanlage 

Durchschnittsalter:   26,68 

Trainer:    Alexander Arndt 

Co-Trainer:   Christian Fischer 

 

Fieberkurve 
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Spielbericht 1. Mannschaft   13. Spieltag  

Derbysieger SCM! 
SC March  -  SC Holzhausen    3:1   (3:0) 

 
Dienstag, der 01.11.2016 war nicht nur ein kirchlicher Feiertag, 
sondern auch ein sportlicher Feiertag für die Gemeinde March. 
Zum ersten Mal seit etlichen Jahren kam es wieder zu einem 
Pflichtspiel zwischen dem SC March und dem SC Holzhausen. 
Die Marcher konnten dabei ihre Vormachtstellung in der Ge-
meinde unter Beweis stellen und siegten am Ende verdient mit 
3:1. 
 
In dieser englischen Woche nutze Trainer M. Kurapkat die Breite 
des Marcher Kaders komplett aus. Im Vergleich zum unglückli-
chen Unentschieden in Burkheim am Samstag brachte Kurapkat 
vier frische Spieler in die Startelf. Für C. Schopp, M.-R. Dück, M. 
Germer und M. Kurapkat selbst rückten M. Friedrich, P. Fischer, 
D. Störr und T. Gröhn in die Startelf. Rund 500 Menschen fanden 
sich im Marcher Waldstadion bei bestem Herbstwetter ein. Das 
Spiel fand auf dem Kunstrasen statt, womit alle Voraussetzun-
gen für ein gutes, emotionales und spannendes Derby gegeben 
waren. 
 
Der SC March übernahm von Beginn an das Kommando im Spiel, 
was wenig überraschte. So waren die Hausherren immerhin seit 
sechs Spielen ungeschlagen, während die Gäste mit sechs Niederla-
gen in Folge im Gepäck antraten. Der SCH agierte dementspre-
chend eher abwartend und wollte erstmal kompakt stehen. Dies ge-
lang zumindest zu Beginn für die Gäste noch ganz gut. Die Hausher-
ren hatten zwar viel Ballbesitz und kombinierten sich auch teilweise 
gut in die gegnerische Hälfte, zunächst tat man sich aber schwer in 
die ganz gefährlichen Zonen zu kommen. Holzhausen war bemüht 
seine gefährlichen Angreifer in Szene zu setzen, was aber kaum ge-
lang. Nach gut einer viertel Stunde entwickelte sich dann ein Spiel 
auf ein Tor. Die Marcher schalteten einen Gang höher und kamen 
nun auch bis in den 16er der Gäste. Der erste Warnschuss ging von 
M. Friedrich aus, der mit links am langen Pfosten vorbei schlenzte. 
Dann war B. Hügele frei in den 16er eingedrungen, sein Querpass  
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Bilder 1. Mannschaft 13. Spieltag  
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Spielbericht 1. Mannschaft   13. Spieltag  

zum einschussbereiten Mitspieler kam aber nicht an. Nach einer hal-
ben Stunde klappte dies dann aber besser. B. Hügele drang wieder 
über rechts in den 16er ein, fand mit seinem Pass diesmal M. Fried-
rich, der den Fuß hinhielt und zum 1:0 einschob. Auf der Gegenseite 
hatten dann die Gäste ihre erste und einzige gefährliche Aktion in 
Halbzeit Eins. J. Ibrahim wurde schön freigespielt und war alleine 
durch. Dieser wollte Heimkeeper M. Zäh umlaufen, der aber mit sei-
nen Fingerspitzen den Ball so an den Fuß des Stürmers lenken 
konnte, dass der Ball von dort aus ins Aus ging. Anschließend aber 
der SCM weiter im Vorwärtsgang. In der 35. Minute war es wieder 
einmal B. Hügele der nach Zuspiel von L. Friedrich diesmal von der 
linken Seite aus mit Tempo in den 16er kam. Dort zog er nach innen, 
ließ damit einen Gegenspieler aussteigen und zog trocken ins kurze 
Eck ab. 2:0. Von Holzhausen kam nun zunächst gar keine Gegen-
wehr mehr. Weitere fünf Minuten später war es diesmal T. Gröhn der 
über links seinen Gegenspieler stehen ließ, bis zur Grundlinie durch-
kam und auf L. Friedrich ablegte. Dieser traf den Ball nicht sauber, 
was ihn letztlich unhaltbar machte, denn er zappelte rechts unten im 
Netz. Überragende 10 Minuten der Heimelf und viel zu große Lücken 
bei den Gästen. Mit 3-0 ging es somit in die Pause.  
 
Die Marcher wollten in der zweiten Halbzeit natürlich genau dort wei-
ter machen, wo sie im ersten Durchgang aufgehört hatten. Dies ge-
lang zunächst allerdings überhaupt nicht. Krasse Abspielfehler im 
Spielaufbau und fehlende Aggressivität brachten den Gästen neuen 
Mut zurück, die nun ein Übergewicht im Spiel hatten. Allerdings ka-
men sie aus dem Spiel heraus nur selten zu zwingenden Torchan-
cen. Mehr als ein zwei Fernschüsse auf den Torwart oder am Tor 
vorbei war zunächst nicht drin. Somit musste eine Standardsituation 
für den Torerfolg herhalten. Ein Freistoß auf den langen Pfosten 
konnte ein Gästeangreifer Richtung Tor bringen, M. Zäh kratzte die-
sen Ball aber noch von der Linie. Allerdings war er beim Nachschuss 
dann machtlos. 1:3 und noch über eine halbe Stunde zu spielen. An-
schließend fingen sich die Marcher aber wieder, stellten zudem ihr 
System um und versuchten nun über eine kompakte Defensive den 
Knock-Out über einen Konter zu setzen. Holzhausen auf der ande-
ren Seite war bemüht den Anschlusstreffer zu erzielen, blieb aber  
 



 

____________________________________________________________________ 

Seite  17 

Partner des SC March 



 

____________________________________________________________________ 

Seite  18 

Spielbericht 1. Mannschaft   13. Spieltag  

weiterhin zu ungefährlich. So war es ab der 75. Minute eher wieder 
die Heimelf, die ein weiteres Tor hätte erzielen können. Da die Gäste 
jetzt natürlich weit aufrückten, gab es immer wieder viel Platz für die 
schnellen Stürmer. Allerdings fehlte häufig der letzte Pass oder plat-
zierte Abschluss. So verfehlte D. Störr knapp das Tor, M. Friedrich 
und B. Hügele scheiterten in einer Doppelchance am Gästekeeper 
und M.-R. Dück und M. Friedrich verpassten es in einer zwei gegen 
eins Situation den Deckel auf das Spiel machen. Da Holzhausen 
aber gegen die kompakte Defensive nichts mehr einfiel, blieb es so-
mit beim 3:1 und einem viel umjubelten Derbyerfolg.  
 

Ein super Tag für den SC March und seine Fans, da auch die 
zweite Mannschaft das Derby mit 5:0 für sich entscheiden konn-
te. Als Sahnehäubchen oben drauf gab es die Tabellenführung 
für die erste Mannschaft, womit jetzt beide Mannschaften an der 
Spitze ihrer Liga stehen. Dies ist allerdings zum jetzigen Zeit-
punkt der Saison nur eine Randnotiz, da noch über 20 Spiele zu 
absolvieren sind. Da auch in diesem Spiel nicht alles perfekt 
lief, haben die Marcher weiterhin genug Arbeit vor sich, um sich 
weiterzuentwickeln und noch besser zu werden. Gerne würde 
man dann am Sonntag in Achkarren zwei konstante Halbzeiten 
spielen, die dort sicher notwendig sind, um die Erfolgsserie wei-
ter fortzusetzen.                                                       Christian Kranz 
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Spielbericht 2. Mannschaft  13. Spieltag  

 SC March II - SC Holzhausen II   5:0   (2:0)  
 

Tore: 1:0 Felix Tritsch, 2:0 Tobias Hottek, 3:0/4:0 Lennart Kampe, 
5:0 Florian Löffler  
 
Aufstellung SCM: Christian Michelis, Lennart Kampe , Felix Tritsch 
( 65./Daniel Buttinger), Tobias Hottek ( 46./Besnik Berisha), Nico 
Weiß ( 80./Florian Löffler), Tim Tritsch, Tobias Birmele, Benjamin 
Landerer (75./Hendrik Barleon), Tobias Landerer, Simon Beck, Wa-
hidullah Rahnuma  
 
Schiedsrichter: Jonas Riegger  
 
An Allerheiligen fand auf dem Sportgelände in Neuershausen 
das mit Spannung erwartete Derby und Spitzenspiel zwischen 
dem SC March II und dem SC Holzhausen II statt. Der Tabellen-
führer aus der March wollte mit einem Sieg den Abstand auf die 
Verfolger ausbauen und Stephan Zäh konnte in dieser Partie 
aus dem Vollen schöpfen, es waren alle Spieler mit an Board. 
Der Gegner aus Holzhausen war natürlich ebenfalls motiviert 
und wollte das Derby natürlich für sich entscheiden.  
 
Die Taktik von Stephan Zäh ging über die gesamte Partie auf. Da 
der Gegner die meisten seiner Tore zu Beginn einer Partie erzielte, 
wollte man dies mit frühem Gegenpressing und dominantem Spiel 
von Anfang an verhindern. Die Holzhauser hatten insbesondere im 
Spielaufbau enorme Probleme und so wurde nahezu jeder Ball un-
kontrolliert nach vorne gespielt. Torchancen waren aber insbeson-
dere zu Beginn der Partie, nicht vorhanden. Dies änderte sich nach 
gut einer halben Stunde. Tobias Birmele spielte den Ball aus zentra-
ler Position auf die linke Seite zu Felix Tritsch, der einen Gegen-
spieler umkurvte und aus spitzem Winkel zum umjubelten 1:0 für 
den SC March traf. Die Miene der Marcher Fans wurde kurze Zeit 
später noch besser. Nach einem Torwartfehler des Gästekeepers 
bedankte sich Tobias Hottek und bugsierte den Ball aus kurzer Dis-
tanz zum 2:0 über die Linie. Kurz vor der Pause dann beinahe die 
Vorentscheidung. Nach einem Freistoß aus dem Halbfeld war es  
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 Felix Tritsch, der per Kopf diesmal am Torwart der Holzhauser 
scheiterte.  
 
Der SC Holzhausen wollte nach der Pause mit wütenden Angriffen 
den Anschlusstreffer erzielen, scheiterte aber an der blendend auf-
gelegten Verteidigung des SC March, die einen super Tag erwisch-
te. Auf der Gegenseite wurde der eingewechselte Besnik Berisha 
gefoult, der Marcher Lennart Kampe nutzte die Vorteilsregel und 
erzielte das wichtige 3. Tor für den SC March. In der Schlussviertel-
stunde zeigte der Tabellenführer dann seine ganze Klasse. Erneut 
Lennart Kampe nach Freistoß sowie Florian Löffler schraubten das 
Ergebnis auf 5:0 in die Höhe.  
 
Der SC March II zeigte mit einer beeindruckenden Leistung, wer 
Tabellenführer in der Kreisliga B5 ist und hat nun ein gewisses 
Polster auf die Verfolger. Der einzige in Reichweite liegende 
Konkurrent ist aktuell der SV Achkarren II gegen den es bereits 
am Sonntag zum nächsten Schlagabtausch auswärts geht.  
 

Felix Tritsch 
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March müht sich in Achkarren zu drei wichtigen Punkten! 
SV Achkarren  -  SC March   0:2   (0:0) 

 
Die Hinrunde der Kreisliga A1 neigt sich dem Ende. Am 14. Spieltag 
gastierte der SC March im Schlossbergstadion in Achkarren. In einer 
chancenarmen Begegnung setzten sich die Gäste letztlich glücklich 
mit 0:2 durch. Auf schwer bespielbarem Untergrund fehlte den Haus-
herren letzten Endes das entscheidende Quäntchen Fortune, um et-
was Zählbares im eigenen Stadion zu behalten. Der SC March kann 
somit die Tabellenführung der Kreisliga A1 verteidigen, der SV Ach-
karren tappt dagegen auf der Stelle und bleibt mit elf Punkten im Ta-
bellenkeller feststecken. 
 
Aufstellung: 
SV Achkarren: Kunzelmann, Blattmann, Ringenbach, Scherer, 
Schätzle, Galli (Hitz 68.Min), Minardi, Minardi (Kaiser 87.Min.), Bil-
harz, Jurdt, Schmidt (Wehrle 80.Min.) 
SC March: M. Zäh- S. Rautenberg, C. Kranz (M. Kurapkat 65.Min.), 
P. Fischer- M. Jund, C. Schopp, M. Baumer, M. Friedrich (T. Groehn 
65.Min), L. Friedrich (M-R. Dück 45.Min.) (L. Kampe 76.Min.), D. 
Störr, B. Hügele 
Tore: 0:1 D. Störr (76.Min.); 0:2 B. Hügele (90.Min.) 
 
Achkarren diszipliniert, March bemüht! 
Stark herbstliche Temperaturen, ein schwer zu bespielbarer Rasen, 
keine ungewöhnlichen Rahmenbedingungen zu diesem Zeitpunkt 
der Saison. Verständlich somit auch, dass an diesem Nachmittag die 
ganz große Fußballkunst ausblieb. Achkarren agierte von Beginn an 
sehr diszipliniert, konsequentes verschieben aller zehn Feldspieler 
gewährte den Gästen nur wenig Raum zur Entfaltung. Somit entwi-
ckelte sich (nicht nur) die ersten 45 Spielminuten eine zähe Angele-
genheit bei der Torraumszenen Mangelware blieben. Tatsächlich wa-
ren es die Hausherren, die erste Torabschlüsse verbuchen konnten. 
K. Jurdt probierte sich aus der Distanz, doch seine Bemühungen ver-
fehlten das Gehäuse. Auf der anderen Seite tauchte B. Hügele nach 
Zuspiel von Leon Friedrich im Strafraum der Hausherren auf, doch 
auch sein Versuch verfehlte sein Ziel. Der SV Achkarren versuchte 
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sich immer wieder über Standardsituationen, die an diesem Tag je-
doch nicht zum Erfolg führen sollten. Kurz vor Ende der ersten Hälfte 
hatten dann die Gäste die dicke Möglichkeit um zum Erfolg zukom-
men. Nach Ballverlust der Hausherren schalteten die Gäste schnell 
um, der entscheidende Pass in die Tiefe verhinderte Ringenbach mit 
einer gekonnten Grätsche. Kurz vor der Pause hätte B. Hügele dann 
doch noch den etwas schmeichelhaften Führungstreffer erzielen kön-
nen. Nach starker Vorarbeit von D. Störr kam dieser aus sieben Me-
tern zum Abschluss, aber Achkarrens Torhüter Kunzelmann verhin-
derte schlimmeres. Das Halbzeitergebnis von 0:0 war somit logische 
Schlussfolgerung. 
 

Gleiches Bild in Durchgang zwei. 
Der Beginn des zweiten Durchgangs startete ähnlich wie der Erste 
endete. Beide Mannschaften machten keinen Anschein körperlich 
Probleme zu bekommen, so dass sich die Zuschauer auf einen 
spannenden Kampf im zweiten Durchgang einstellen konnten. Mit 
voranschreitender Zeit wurde allmählich klar, dass der erste Treffer 
der Partie wohl entscheidend sein sollte. Zunächst erweckte es den 
Eindruck, dass der SV Achkarren dem wichtigen Führungstreffer ei-
nen Schritt näher zu sein. Nach 60. Spielminuten hatte Bilharz die 
riesen Gelegenheit nach klasse Flanke von Schätzle zum Treffer. 
Sein Kopfball verfehlte das Ziel letztlich deutlich. Anschließend folgte 
eine Reihe guter Standardsituationen. Der Marcher Defensivverbund 
um Keeper Zäh war aber steht’s zu Stelle. Auf der anderen Seite 

scheiterte M. Baumer 
mit einem platzierten 
Schuss aus 20 Metern 
an Torhüter Kunzel-
mann. Den Hausherren 
aus Achkarren sollte der 
letzte Punch verwehrt 
bleiben, wie so oft, 
wenn man hinten in der 
Tabelle festsitzt.  
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Störr und Hügele eiskalt! 
Mit der letzten Viertelstunde der Partie setzte die berühmt berüchtig-
te Crunchtime ein. Die wohl entscheidende Spielsituation dann in der 
76. Spielminute: Der eingewechselte M-R. Dück setzte sich prächtig 
im gegnerischen Strafraum durch und bediente den einrückenden D. 
Störr. Sein Abschluss aus kurzer Distanz gewährte Kunzelmann die-
ses Mal keine Möglichkeit um einzugreifen. Der etwas glückliche 
Treffer der Gäste zum 0:1 perfekt. Nur wenige Minuten später sollte 
Torschütze Störr wieder in den Vordergrund rücken, doch dieses Mal 
weniger erfreulich, wenngleich auch unberechtigt. Nach einem An-
griff der Hausherren, forderte Störr Abseits. Referee Özmen fühlte 
sich scheinbar in seiner Autorität untergraben. Mit der Ampelkarte an 
Dominik Störr sicherte er sich somit wenigstens noch seinen persön-
lichen Auftritt. Eine Karte die weder ein gegnerischer Spieler forderte 
und nur die wenigsten Zuschauer nachvollziehen konnten. Leidtra-
gender bleibt jedoch D. Störr, der beim kommenden Spiel seine 
Mannschaft nur abseits des Spielfeldes unterstützen kann. In der 
Folge versuchten die Hausherren natürlich alles um die Partie zu 
drehen. Eine nennenswerte Chance sprang jedoch nicht mehr dabei 
heraus, vielmehr machte der Sportclub in der Nachspielzeit den De-
ckel drauf. M. Jund eroberte den Ball am gegnerischen Strafraum, 
umspielte Keeper Kunzelmann und legte überlegt auf B. Hügele ab. 
Einfaches Spiel für den Marcher Offensivmann, 0:2 logische Konse-
quenz und gleichzeitig die Entscheidung. 
 
Glücklicher Sieg für den SC March an diesem Spieltag. Achkarren 
war über die gesamte Partie ebenbürtig und verzeichnete vermutlich 
sogar mehr Abschlüsse. Doch wie man so schön sagt: Am Ende 
fragt niemand mehr. Achkarren bleibt vorerst im Tabellenkeller ste-
cken, March behauptet die Tabellenführung. Mit dem kommenden 
Gegner SV Kenzingen wartet bereits am Sontag die nächste schwe-
re Aufgabe. Zum Spitzenspiel des 15. Spieltags erhofft sich der SC 
March wieder zahlreiche Unterstützung, um alle Punkte zu Hause zu 
behalten. 

Marc Friedrich  
 
 
 
 



 

____________________________________________________________________ 

Seite  30 

Partner des SC March 

 



 

____________________________________________________________________ 

Seite  31 

Spielbericht   2. Mannschaft  14. Spieltag  

SV Achkarren II - SC March II    0:3   (0:2) 
 
Tore: 0:1 Felix Tritsch ( 22.), 0:2 Tobias Hottek ( 30.), 0:3 Wahidullah 
Rahnuma ( 82.)  
 
Aufstellung SCM: Christian Michelis, Lennart Kampe (60./Nico 
Weiß), Felix Tritsch ( 88./Florian Löffler), Tobias Hottek ( 63./
Wahidullah Rahnuma), Besnik Berisha, Tim Tritsch, Tobias Birmele 
( 80./Daniel Buttinger), Benjamin Landerer , Tobias Landerer, Simon 
Beck, Lukas Röhrl  
 
Schiedsrichter: Jörg Olander  
 
Am Sonntag fand das Spitzenspiel der Kreisliga B5 in Achkar-
ren statt. Der Tabellenzweite aus Achkarren empfing den aktuel-
len Tabellenführer aus der March. Stephan Zäh konnte auf den 
gleichen Kader wie im Holzhausen Spiel zurückgreifen, Aus-
gangsposition war also gut für den SC March. Das Spiel fand 
auf dem Achkarrener Nebenplatz statt, dieser war extrem lang, 
aber auch sehr schmal. 
 
Der Beginn der Partie war ähnlich wie beim Derby gegen den SC 
Holzhausen. Torchancen auf beiden Seiten waren Mangelware, dass 
Spielgeschehen spielte sich zu großen Teilen im Mittelfeld ab. Eine 
weitere Parallele zum vorherigen Spiel war aber auch, dass der SC 
March mit der 1. Torchance in Führung ging. Nach 22 Minuten konn-
te man durch gutes Pressing einen Ballverlust der Gastgeber erzwin-
gen und Felix Tritsch markierte aus spitzem Winkel die Führung für 
den Spitzenreiter. Auf der Gegenseite scheiterte der SV Achkarren 
mit einem Freistoß knapp am Ausgleich. Im Anschluss daran weitere 
gute Möglichkeiten durch Besnik Berisha und Simon Beck. Das 2:0 
war dann wiederum ein gutes Pressing der Marcher und Tobias Hot-
tek nutzte diese Situation zum 2:0. Hier reklamierten einige Achkar-
rener auf Foulspiel am Torwart, da dieser den Ball aber nicht in der 
Hand hatte, war das Tor korrekt.  
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Partner des SC March 
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Spielbericht  2. Mannschaft  14. Spieltag  

Nach der Pause wollte der Gastgeber natürlich einen schnellen An-
schlusstreffer erzielen, durch das weiter frühe Anlaufen der Gegen-
spieler, gelang es dem SC March aber weiterhin die Begegnung zu 
kontrollieren. Es gab sogar Möglichkeiten das 3:0 zu erzielen, doch 
es wollte zunächst nicht fallen. Da es den Kaiserstühlern nicht ge-
lang, den Anschluss gegen die erneut starke Abwehr um Simon 
Beck, Benny Landerer und Torwart Christian Michelis zu erzielen, 
stellte der eingewechselte Wahidullah Rahnuma per Hacke, nach 
schöner Vorarbeit von Daniel Buttinger, den 3:0 Endstand her.  
 
Der SC March gewinnt auch das nächste Spitzenspiel gegen 
den SV Achkarren und beendet die englische Woche mit neun 
Punkten. Nun gilt es in den verbleibenden fünf Partien bis zur 
Winterpause die maximale Punktzahl von 15 Punkten einzufah-
ren, dies ist durchaus im Rahmen des machbaren, da die Form 
und vier Heimspiele auf dem Kunstrasen klar für den SC March 
sprechen.  
 

Felix Tritsch 
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Partner des SC March 
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Spielbericht  2. Mannschaft  14. Spieltag  
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Partner des SC March 
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Aktueller Spieltag 1. und 2. Mannschaft  

1. Mannschaft  

2. Mannschaft  
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Partner des SC March 
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Tabelle 1. Mannschaft  
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Tabelle 2. Mannschaft  / Partner des SC March 

 



 

____________________________________________________________________ 

Seite  41 

Fanartikel / Internet und Facebook 

 

SC March - Fanecke 

 

 

 

Fanschal     € 15,— 

Schlüsselanhänger  €   2,— 

 

Die Fanartikel können bei den 

Heimspielen erworben werden.  

 

Besuchen Sie uns auch auf unserer Internetseite 

www.scmarch.de oder unserer Facebook-Seite  

und informieren Sie sich über unseren Verein, lesen Sie 

Spielberichte, schauen Sie sich Bilder vom letzten Spiel an, 

lernen Sie die Kader unserer Mannschaften kennen und vie-

les mehr, oder nutzen Sie die Möglichkeit Fragen an die 

Vorstandschaft zu richten. 
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Jugendfußball 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Zentrales Element für sportlichen Erfolg in der  

Zukunft ist die Jugendarbeit. Natürlich liegt auch  

beim SC March ein besonderes Gewicht auf der Jugendarbeit. 

 

 

In der G-, F-, E- und D-Jugend arbeiten wir vereinsintern.  

In der C-, B- und A-Jugend kooperieren wir in einer Spielgemeinschaft  

mit dem SV Hochdorf. 

 

Durch diese Zusammenarbeit können wir eine durchgängige  

Ausbildung über alle Altersklassen hinweg sicher stellen.  

 

Wir freuen uns über jedes Kind / jeden Jugendlichen, 

der bei uns Fußballspielen möchte.  

 

 

Marc Berenbold 

Jugendleitung 

Hauptstr. 35b, 79232 March 

Tel. 07665/404 69 

jugendleitung@scmarch.de 

 

Jugend im SC March 

Fußball total – kick mit ! 
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AH Mannschaft des SC March  
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Vorschau  /  Dank  

Vorschau 
 

16. Spieltag, Sonntag, 20. November 2016 
12.30 Uhr  SV Breisach II -  SC March II 
14.30 Uhr  SV Breisach -  SC March  
 
 
17. Spieltag, Samstag, 26. November 2016 
12.30 Uhr  SC March II   -  TV Köndringen II 
14.30 Uhr  SC March  -  TV Köndringen 
 
 
 
 
 
 
 
 

Der SC March bedankt sich bei allen Firmen, die uns mit 
ihrer Werbung, egal ob Trikot– oder Bandenwerbung und/
oder Inseraten unterstützen. Sie leisten einen wichtigen 
Beitrag zum Erfolg des SC March. 
 
Wir bitten Sie, liebe Mitglieder und Zuschauer, 
diese bei Ihren Einkäufen zu berücksichtigen.  
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Die Vorstandschaft des SC March 

Vorstand Finanzen:   Thorsten Müller 
     vorstand-finanzen@scmarch.de 
Vorstand Verwaltung: Wolfgang Tritsch 
     vorstand-verwaltung@scmarch.de 
Vorstand Sport:   Dominik Jund 
     vorstand-sport@scmarch.de 
Vorstand Jugend und  Marc Berenbold 
Jugendleiter   jugendleitung@scmarch.de 
 
Beisitzer:     Corinna Berenbold 
     beisitzer1@scmarch.de 
 

     Matthias Fürderer 
     beisitzer2@scmarch.de 
 

     Thomas Roth 
     beisitzer3@scmarch.de 
 

     Tanja Wisser-Thal 
     beisitzer4@scmarch.de 
 

     Philipp Nahr 
     beisitzer5@scmarch.de 
 

     Josef Kranz 
     beisitzer6@scmarch.de 
 
      

 
Ältestenrat:   Edgar Meihofer 
 
Abteilungsleitung AH:  Bernt-Uwe Berwing 
     abteilungsleiter-ah@scmarch.de 
 
Webmaster:   Tobias Birmele 
     webmaster@scmarch.de 
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Dank und Impressum 
 

An dieser Stelle möchte wir uns bei allen Helfern und Gönnern 

des SC March recht herzlich bedanken. 

Im Fußballverein treffen sich Menschen unabhängig vom Alter, 

Geschlecht, Religion, Nationalität und sozialer Herkunft. Sport 

bedeutet Herausforderung des Einzelnen im Wettkampf, aber 

auch Spaß, Freude und Geselligkeit. 

Daher ist es immer schön und sehr wichtig, viele Helfer zu ha-

ben und Weitere zu finden. 

Die Vorstandschaft 

 
 

Impressum 
Herausgeber: 

SC March e.V. 
Postfach 08 
79228 March 
 
E-Mail: info@scmarch.de 
Internet: www.scmarch.de 
 
Gestaltung und Inhalt: 
Gabi Tritsch, March        partnering@scmarch.de 
Layout Deckblatt: 
mediadinger, Hofackerstr. 96, 79110 Freiburg 
 
Druck: 
OMNIPRINT GmbH, Gewerbestr.106 , 79194 Gundelfingen 
 
Möchten Sie auf unserem Sportplatzgelände, in unserem Stadi-
onheft oder auf unserer Internetseite werben? Gerne bieten wir 
Ihnen verschiedene Pakete an. Sprechen Sie uns an. 
partnering@scmarch.de, Gabi Tritsch, Tel.: 07665-41114 

mailto:info@scmarch.de
http://www.scmarch.de
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